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Soziale Stadt
Wir wollen vulnerable Gruppen besonders unterstützen und das soziale Miteinander in der
Stadt stärken

EH 23: 98.500€ EH 24: 337.667€ FH 24: 100.000€

Ziel:Wir möchten eine inklusive, gerechte und nachhaltige Stadt schaffen
Beschreibung: Heidelberg hat durch erfolgreiche Partnerschaften ein breites Angebot an
Unterstützungs- und Beratungsdienstleistungen. Diese Sozialpartnerschaften gilt es in Zeiten von
hohen Kostensteigerungen zu erhalten. Besonders möchten wir Angebote für besonders vulnerable
Gruppen stärken und ausbauen. Auch im Bereich der Gesundheit setzen wir einen stärkeren
Schwerpunkt auf Präventionsarbeit und Gesundheitsförderung.

Maßnahmen:
● Die Stadt als verlässliche Partnerin unserer sozialen Träger: Ausgleich der steigenden

Personal- und Energiekosten (Möglichkeit Beschluss über Topf/Fonds)
● sozial- und psychologische Beratungsangebote in den Stadtteilen ausbauen - “Aufsuchende

Hilfe” (1 VZÄ)
● Erhöhung Zuschuss der Suchtberatungsstellen für 2024
● Housing First: Die Verwaltung entwickelt bis zu den Haushaltsberatungen 25/26 unter

Einbeziehung der Sozialverbände eine Umsetzungskonzeption für ein Modellprojekt “Housing
First” in Heidelberg.

● Budget für Elternberatung an Kitas um jährlich 20.000€ erhöhen
● Erhöhung Personal SKM FrauenRaum um ¼ Stelle
● Erhöhung der Stelle für Kinder- und Jugendbeteiligung um ½ Stelle
● Anschlussfinanzierung Südstadtbüro ½ Stelle
● Bereitstellen einer Zelt-Infrastruktur für Ferienangebote von Vereinen (z.B. Circus Peperoni)

Ziel: Zusammenarbeit der Stadt mit der Wissenschaft und den Unternehmen im Bereich kommunale
Gesundheitsprävention und -förderung intensivieren und ausbauen

Ziel: Teilhabe von Kindern mit Behinderung an Bildung und Freizeit möglich machen
Maßnahmen Bereich Inklusion

● Inklusion in Kitas vorantreiben durch Fachberatung, Unterstützung bei der Raumausstattung
und Eröffnung von Schwerpunkt-Kitas

● Konzept für Nachmittags- und Ferienbetreuung für Kinder mit Behinderung
● Schulen bei der Eröffnung von Inklusions-Zügen und Kooperationsprojekten durch Mittel für

Raum- und Sachausstattung unterstützen
● Barrierefreie Spielplätze und inklusive Angebote in Sportvereinen auf die Agenda setzen

Einzelabschüsse:
● Erhöhung Zuschuss Kulturfenster für Spielmobil und Kindertheaterfestival
● Erhöhung Zuschuss für das Frauengesundheitszentrum
● Erhöhung Zuschuss Bahnhofsmission (23/24: 20.000€)
● Erhöhung Zuschuss Akademie für Ältere


